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Landesliga Herren Lüneburg

TuS Huchting : Geestemünder TV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TuS 
Huchting und dem Geestemünder TV

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TuS Huchting das 12. Spiel in der Saison der Landesliga Herren Lüneburg gegen den
Geestemünder TV beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über
4 Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Schwiering / Heimbrock ihren Gegnern Reifschneider / Zimmermann beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnten Schulze / Weber beim 2:3 gegen Klüver / Wolf. Das
Spiel verloren Schulze / Weber dennoch im 5. Satz. May / Dunker hatten wenig später gegen Buck /
Ennen bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Marcus Schwiering danach in der Partie gegen
Nikolas Wolf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Heimbrock das Spiel gegen
Yannick Klüver, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Armin Schulze bei seiner Niederlage
gegen Claas Zimmermann. Unglücklich war Achim Weber in der Begegnung gegen Daniel
Reifschneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Thomas May im Spiel gegen Jens Ennen bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Jens Dunker konnte
dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Manuel Buck beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marcus Schwiering bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Yannick Klüver. Mit dieser Niederlage liegt Schwiering nun bei einer
Einzelbilanz von 15:8 seit Beginn der Spielzeit. Sebastian Heimbrock bezwang anschließend Nikolas
Wolf in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. 13:
10 (Heimbrock) bzw. 16:4 (Wolf) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Armin Schulze Daniel Reifschneider in fünf Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. In vier Sätzen verlor daraufhin indes Achim Weber seine Partie gegen
Claas Zimmermann, in die Zimmermann im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim 3:
0-Sieg gelang es Thomas May den Gastspieler Manuel Buck in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Jens Dunker bekam es nun mit Jens Ennen zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jens Dunker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten dagegen nachfolgend
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Schwiering / Heimbrock bei ihrer Niederlage gegen Klüver / Wolf. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TuS Huchting geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023
gegen den TuS Wremen, während der Geestemünder TV am 26.02.2023 gegen den TSV Lamstedt
antritt.

 Statistik:
 TuS Huchting

Doppel: Schwiering / Heimbrock 1:1, Schulze / Weber 0:1, May / Dunker 1:0 
Einzel: M. Schwiering 0:2, S. Heimbrock 1:1, A. Schulze 1:1, A. Weber 0:2, T. May 2:0, J. Dunker 2:0 

 Geestemünder TV
Doppel: Klüver / Wolf 2:0, Reifschneider / Zimmermann 0:1, Buck / Ennen 0:1 
Einzel: Y. Klüver 2:0, N. Wolf 1:1, D. Reifschneider 1:1, C. Zimmermann 2:0, M. Buck 0:2, J. Ennen
0:2


